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Wenn es Winter wird, dann endet zumeist die Spielzeit der Kölschen
Weihnacht. Und dennoch sind wir nach einer kurzen Pause gleich
im Januar wieder mit dem Organisieren von Veranstaltungen 
beschäftigt. Denn schließlich ist es die Jahreszeit der Geschichten
und Lieder, die wir uns an einem warmen Plätzchen anhören oder
aber auch lesen. Und die uns inspirieren. Wenn dann in der Mitte
der dunklen Jahreszeit die ersten Schneeglöckchen und Krokusse 
sprießen – genau jetzt – dann fühlen wir uns ein wenig an unsere
Arbeit erinnert: Denn obwohl es scheinbar ruhig ist bei uns, 
arbeiten wir weiter an Lesungen, Konzerten und Parties. Die im

Frühling aufblühen und Sie aus Ihrem warmen, 
gemütlichen zu Hause locken. In dieser Ausgabe 

finden Sie alle Termine der Spielzeit 2015 Kölsche
Weihnacht, eine Gesamtübersicht der Konzerte, 

Lesungen und Parties im ersten Halbjahr und vier
charmante Jungs, die zu Gast in der Kaffeerösterei
waren. Nehmen Sie sich Ihre Lieblingsdecke und eine
Tasse frischgerösteten Kaffee und genießen Sie unser
Winter-Journal. Wir sehen uns im Frühling.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!
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„Vom Esse un vom Drinke“Ausprobieren:
Eine Weihnachtskugel
für die Kölsche Weihnacht
Sidd Hösch, Leev Lück, Sidd Stell ist das
Motto der Kölschen Weihnacht. Und da
wir auch nach Weihnachten wieder mit
dem Fest der Feste beschäftigt sind, 
probieren wir gerade aus, wie sich die kleine Erinnerung an das, was Weihnachten
ausmacht auf einer Weihnachtskugel macht. Damit sie in diesem Jahr und auch in
den Jahren darauf bei Ihnen im Baum hängen kann und Sie sich nicht nur an Elke
Schlimbach, Köster und Hocker, Fuhrmann, Kulik und Haaser, Karl-Heinz 
Jansen, Charly Plückthun, das Prometheus Quartett und das Samuel Scheidt
Qiuintett und die Liebe, die in unserem Programm steckt erinnern, sondern auch
daran, innezuhalten und Weihnachten in Ruhe zu genießen.

Vorschau: Charly Plückthun 
zu Gast in der Kaffeerösterei
Er ist seit den Anfängen im Küppers Club dabei, 
bereichert die Programme Kölsch Milljö und Kölsche
Weihnacht mit Rümcher un Verzällcher. Aus dem
Ensemble ist Charly Plückthun nicht mehr weg 
zudenken, menschlich wie künstlerisch. Wir freuen
uns auf ein Treffen mit ihm in unserer Kaffeerösterei,
um u.a. über die kommende Staffel Kölsch Milljö zu
sprechen.Und sind gespannt, ob er uns verrät, wie er sich
auf einen Auftritt vorbereitet. Und natürlich, welcher 
Kaffee ihm besonders gut schmeckt.

Charly Plückthun auf der Bühne sehen? Mit u.a. Elke Schilmbach, Karl-Heinz Jansen,
Köster und Hocker, Fuhrmann, Kulik und Haaser und dem Prometheus Quartett steht
er das nächste Mal beim Kölsch Milljö auf der Bühne. Termine: Fr.17.04.2015 bis 
So. 19.04.2015, Eltzhof. Tickets unter: 02203-599480 und www.sacova.de

Neuigkeiten !

Neu: Kaffeeabende als
Gruppe zu Ihren 
Wunschdaten buchen
Was gibt es schöneres als mit guten Freunden
eine Tasse Kaffee zu trinken? Wir wissen
etwas: Sich durch unsere 8 sortenreinen 
Bohnen probieren, den Unterschied zwischen
Latte Macchiato und Café au lait erklärt zu
bekommen und dabei zu sein, wenn grüne
Bohnen langsam und mit meditativen Klacken
zu frischgeröstetem Kaffee werden. Beim 

Termin sind wir recht flexibel! Trommeln Sie 8 Ihrer Bekannten, Kollegen
oder Freunde zusammen und wir finden gemeinsam ein passendes Datum! 

Buchbar Mo.-Do. ab 19:00 Uhr. 
Die Kurse finden in der Mahou Kaffeerösterei, Heidestr. 8, 51147 Köln statt. 
Preis pro Person: 49,– €,  bei einer Belegung von 8 Teilnehmern. 
Kurse mit weniger Teilnehmern möglich, Preis auf Anfrage.

Mitmachen und gewinnen!
Im Januar zu Gast in der Kaffeeröste-
rei, die Karnevalssession 2015 in ganz
Köln unterwegs, im März auf dem
Eltzhof und eventuell bald bei Ihnen
zu Hause auf dem Fernsehschirm: 
Kevin, Oli, Michi und Dominik sind
Cat Ballou. Die vier Jungs haben als
Tuschkapelle angefangen, dann ge-
meinsam Gitarrenunterricht gehabt,
als klassische Schulband weiterge-
macht, den Bandcontest „Köln rockt“
gewonnen. Und den Traum vom 
Berufsmusiker wahr gemacht.
Das ganze Interview ist auf Seite 3 zu
lesen. Wir verlosen die Live DVD der
sympathischen Kölner Band. 
Einfach eine Email an info@sacova.de
oder eine Postkarte an 
Sa Cova musik.theater.unterhaltung.,
Heidestr. 8, 51147 Köln mit dem 
Betreff Gewinnspiel senden.

Neuigkeiten !

Leseherbst 2015:
Armin Maiwald liest aus 
„Aufbau vor laufender Kamera“
Seit über 40 Jahren erzählt Armin Maiwald
Sachgeschichten für Kinder. Und jetzt erzählt er
auf seine unnachahmliche Art – »solange das Ge-
dächtnis noch funktioniert« – anlässlich seines 75.
Geburtstags zum ersten Mal Geschichten in eige-
ner Sache, angefangen beim Wiederaufbau nach
dem Krieg und seinen ersten Schritten beim ea-
ter und im Fernsehstudio. »Das ist viel zu schnell,
das geht komplett über die Köpfe der Kinder hin-
weg« – zeitgenössische Reaktion auf die allerers-
ten Sachgeschichten für Kinder, die heute recht
lahm geschnitten wirken. Alles wurde zum ersten
Mal gemacht, jeder neue Film brauchte nicht nur
gute Ideen, sondern auch ganz viel Recherche und
Ausprobieren, bis ein Sachverhalt – »Wie kommt
das Ei auf den Frühstückstisch?« – richtig erklärt
und dargestellt war. Und die Technik dafür
musste immer miterfunden werden. Armin Mai-
wald erzählt in seiner schnörkellosen Art von die-
sem ständigen kreativen Improvisieren, das nicht
nur seine Arbeit als Fernsehproduzent, sondern
sein ganzes Leben geprägt hat. Und er muss selbst
staunen, wie viel sich verändert hat seit den An-
fängen im kriegszerstörten Köln.
Armin Maiwald liest im
Rahmen des diesjährigen
Wahner Leseherbstes, der
zum dritten Mal auf dem
Eltzhof stattfindet. Der
exakte Termin stand bei
Redaktionsschluss noch
nicht fest und wird zeitnah
auf www.sacova.de und
in den kommenden Aus-
gaben unseres Journals 
bekanntgegeben!
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Wir mögen die einfachen Dinge. Den Geruch von grünen Bohnen, wenn sie
aus Hamburg geliefert werden. Das Klacken in der Rösttrommel, wenn sie all-
mählich die Farbe von Zimt annehmen. Die Hitze im Gesicht, wenn sie zum
Auskühlen ins Sieb gelassen werden. 
Kaffeerösten, so wie wir es tun, ist Handarbeit. Vielmehr noch, es ist eine

 Herzensangelegenheit. Und auch immer eine Möglichkeit Ruhe zu finden. Denn der Röster und die
Bohnen brauchen Zeit. Über zwanzig Minuten, in denen der rohe Kaffee langsam und stetig trinkbar
wird. 
Wir verkaufen unsere Bohnen aus Holzfässern, denn so können wir die Mischungen immer frisch
zusammenstellen. „No.1 – Nach Hause kommen“ und „No.2 – Hallo Sonnenschein“ heißen unsere
 zwei Hausmischungen. Die Erste mild und dennoch nussig, die Zweite kräftig und schokoladig.
 Kaffeebohnen gewachsen und geerntet in Brasilien und Indonesien zu unterschiedlichen Teilen ver-
mischt, machen den Geschmack aus. Die übrigen Fässer befüllen wir mit wechselnden Sorten,
manchmal mit Yirgacheffe aus Äthiopien, guatemaltekischen Hochlandkaffee oder auch Malabar
monsooned washed. Aber keine Sorge: Es geht nicht um Namen. Es gibt keine Regeln. Es geht um
unterschiedliche Geschmäcker und um Spaß am Probieren. Wir mögen eben die einfachen Dinge. 

Mehr Lesen?
blog.mahou-coffeehouse.com 
Hier führen wir eine Art Tagebuch, schrei-
ben über Kaffee und über die Rösterei in
Köln-Wahn. Außerdem pflegen wir nach
und nach die Beschreibungen unserer
 Mischungen ein. 

Aktuell zu Lesen:
„No.7 – Vorstadtkaffee“ und „Black Label“ –
unsere Mischung für den Herbst. 

Vorbeischauen?
Mahou Kaffeerösterei 
Heidestr. 8, 51147 Köln
Mo.–Fr. 9 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 14 Uhr

Kaffeetrinken.
Auf den Veranstaltungen der Sa Cova auf
dem Eltzhof bauen wir in jedem Jahr die
Mahou-Kaffeebar auf. 

Für diese Zeit befüllen wir ein Fass mit un-
serer No. 2., die wir auf den Veranstaltungen
als Espresso, Kaffee, Cappuccino oder Latte
Macchiato ausschenken.

Kaffeerösten
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Ihr macht eine Stippvisite bei uns zwischen
zwei Auftritten. Woher kommt Ihr gerade?
Dominik: Aus dem Gürzenich. Gleich geht es
weiter zum Pullmann Hotel.

In dieser Session habt Ihr noch über 100 
Auftritte vor Euch. Seid Ihr 
eigentlich noch nervös bevor es auf die Bühne
geht?
Oli: Eine freudige Anspannung, so würde ich es
eher nennen. Bei unseren eigenen Konzerten, die
den ganzen Abend füllen, kommt aber auch ein
wenig Lampenfieber dazu. (Er lacht und bestellt
eine Runde Espresso).

Im März gebt Ihr ein ganzes Konzert auf dem
Eltzhof. Worin unterscheiden sich Eure Kon-
zerte von einem Auftritt?
Oli: Bei einem Auftritt haben wir etwas weniger
Zeit, das Programm ist straffer, da wir nur ein
Teil des Abends sind. Bei einem Konzert spielen
wir meist zwei Stunden. Hier sind wir ein biss-
chen freier. Das kannst Du als Band nur grob
planen. Da geben wir gern dem Zufall eine
Chance. Was sehr schön ist, denn dadurch entsteht
ein Dialog zwischen dem Publikum vor und uns
auf der Bühne. Vom Applaus und dem Mitsingen
der Zuhörer, davon lebt sowohl ein Auftritt 

im Rahmen eines Programms als
auch ein ganzes Konzert.

Wir feiern das Publi-
kum, fangen auf, was

es gibt und sind
manchmal auch
mittendrin im
Getümmel.
Dominik: Wenn
bei Konzerten

auch Lieder, die
vielleicht nicht

unbedingt ein veröf-
fentlichter Hit sind,

vom Publikum gefeiert
werden, dann ist das immer

eine sehr schöne Bestätigung.

Seit wann macht Ihr zusammen
Musik?
Michi: Wir haben als Tuschkapelle angefangen,
haben gemeinsam Gitarrenunterricht gehabt, als
klassische Schulband weitergemacht. 

Den Bandcontest "Köln rockt" haben wir ge-
wonnen. Und auf den Vorstellnachmittagen der
"Kajuja" gespielt.
Dominik: Wir wussten nicht, ob der Traum vom
Berufsmusiker wirklich wahr wird, also haben
wir alle eine Ausbildung bzw. ein Studium 
begonnen und beendet. Parallel zur Musik. Wir
wollten danach schauen, ob sich unser aller Kind-
heitstraum vielleicht doch erfüllen könnte und so
hatten wir geplant, uns ein Jahr nur auf die
Musik zu konzentrieren. Aber alles ging schneller
als erwartet. Durch den Bandcontest sind viele
Leute auf uns aufmerksam geworden und wir
hatten eine immense Pressepräsenz. Und obwohl
wir nie richtig bei einem Musiklabel angeklopft
haben, sind wir von "Pavement Records" unter
Vertrag genommen worden. Was eine bewusste
Entscheidung war, denn dort herrscht eine fami-
liäre Atmosphäre. Schritt für Schritt sind wir 
herangeführt worden und jetzt sind wir tatsäch-
lich Berufsmusiker. Manchmal muss man auch
ein bisschen Glück haben.

Wie entstehen Eure Lieder?
Oli: Wir schreiben gern zusammen. Dabei ist es
wichtig, sich gegenseitig zuzuhören. Man braucht
ein wenig Ruhe und so fahren wir zusammen in
die Eifel, um uns nur dem Schreiben zu widmen.
Das ist ein Prozess und braucht Ruhe und Zeit.
Dominik: Ein Glas Weinchen kann dabei aber
auch sehr inspirierend sein. (Er grinst)

Was macht Cat Ballou aus?
Oli: Wir machen einfach gern Musik. Spannend
und lebendig. Wir sind sehr kritisch und arbeiten
an unserer Bühnenpräsenz. Wir diskutieren viel,
basisdemokratisch natürlich. (Die vier Jungs 
lachen)

Zu Gast in der Kaffeerösterei: Cat Ballou
Es ist Ende Januar. Mitten in der Karnevalssession. Und eigentlich rechnen wir gar nicht damit, dass es die Jungs von Cat Ballou
zeitlich zu Gast in die Kaffeerösterei schaffen können. Ihr Terminkalender ist voll: Über 100 Auftritte stehen bis Rosenmontag
noch an. Etliche sind gespielt. Aber als wir anfragen, nehmen sie sich die Zeit und sagen trotzdem zu. Und so fährt an diesem 
regnerischen Mittwochnachmittag ein blauer Tourwagen auf den Vorhof der Rösterei auf. Cat Ballou steht in zarten Lettern
darauf. Kevin, Michi, Dominik und Oli, vier sympathische, bodenständige Jungs Ende Zwanzig, steigen aus, um uns von ihrem
Job zu erzählen. Den besten, den es auf der Welt gibt, wie sie finden…

Dominik: Manchmal schaue ich mir ältere Auf-
tritte von uns an, von denen ich früher dachte:
Wow, das war jetzt das Ultimum. Wir haben alles
rausgeholt. Und dann merke ich, dass wir uns
immer noch weiterentwickeln.
Kevin: Wir gehen mit Herzblut an die Musik
ran. Von melancholisch bis rockig - für jeden ist
musikalisch etwas dabei. Cat Ballou ist generati-
onsübergreifend.
Michi: Wir spielen Songs zum Feiern. Eine gute
Mischung aus Party und Gefühl.

Oli, Kevin, Michi und Dominik - vielen Dank
für das entspannte, nette Gespräch! Alsbald,
Cat Ballou- im März auf dem Eltzhof.

Mehr Cat Ballou?
Unter 02203-599480 gibt es noch 
Karten für das Konzert am 28.03.2015
auf dem Eltzhof. 
Reinblicken: 
www.sacova.de und www.catballou.de

Oli

Dominik

Michi
Kevin
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Termine 2015

Konzert

Konzert
Konzert

Spielstätte: Eltzhof, eatersaal 
St. Sebastianus Str. 10, 51147 Köln

KonzertKölsche

Kleinkunst

Konzert

Karten für alle Veranstaltungen in der Mahou Kaffeerösterei, Heidestr. 8, 51147 Köln erhältlich!

Cat Ballou
Sa., 28.03.2015 | 20 Uhr | Eintritt: 22,90 €
Cat Ballou: Das sind Oliver Niesen, Dominik
Schönenborn, Kevin Wittwer und Michael
Kraus. Die Jungs spielen bereits seit 1999 zu-
sammen, obwohl ihr Altersdurchschnitt erst
bei Mitte 20 liegt. Cat Ballou machte zunächst
Pop-Rock mit hochdeutschen Texten wie auf
ihrem Debut-Album „neulich“, das Anfang
2012 erschien. In 2013 veröffentlichte die
Band den Song „Et jitt kei Wood“ und er-
schafften eine neue Kölnhymne.
Sie blieben beim kölschen Dialekt und brach-
ten Anfang 2014 das Album „Lokalpatriot“
raus. Am 28.03.2015 holt Sa Cova die Band
auf den Eltzhof.

Kölsch Milljö – Leeder, 
Krätzjer un Verzällcher
Fr., 17.04.–So., 19.04.2015 (Frühlingsstaffel)
Fr., 25.09.–So., 27.09.2015 (Herbststaffel)
Eintritt: 26,90 €

Begrüßen Sie den Frühling mit einer guten
 Portion kölschem Hätz und kölscher Siel. Mit
Leedern, Krätzjern un Verzällchern starten u.a.
Elke Schlimbach, Fuhrmann & Kulik, Karl-
Heinz Jansen, Köster & Hocker, Charly Plückt-
hun, Pete Haaser und das Prometheus Quartett.
Dargeboten werden Geschichten aus dem Köl-
ner Alltagsleben und Veedel, natürlich in köl-
scher Mundart. Dabei wechslen sich Rümcher
(Redevorträge) mit Lesetexten und Liedern op
kölsch ab. Also seien Sie dabei, wenn wir, weit ab
vom Karneval, alles das auf die Bühne bringen,
was das Kölner Leben ausmacht!

„Affrocke“ mit 
Köbes Underground
Fr., 24.04. und Sa., 25.04.2015 | jeweils 20 Uhr,
Eintritt: 23 €
KÖBES UNDERGROUND ist seit 20 Jah-
ren auch über die Grenzen Kölns hinaus
 bekannt als die Hausband der KÖLNER
STUNKSITZUNG. Bei den über 3-stündi-
gen Live-Konzerten präsentiert die 10 köpfige
Band ein Programm mit den besten Musik-
Comedy Nummern aus den letzten Jahren der
STUNKSITZUNG

Tanz in den Mai
Do., 30.04.2015 | 21 Uhr | Eintritt: 10 €
Feiern Sie mit uns in den Wonnemonat! 
Alljährlich richten wir die Party für alle 
Mai königinnen und Maikönige aus. Aktuelle
Chartmusik, aber auch Klassiker gespielt von
einem DJ lassen Sie als Gäste das Tanzbein
schwingen!
Ab sofort buchbar!

Party

Köster & Hocker
Mi.,13.05.2015 | 20 Uhr | Eintritt: 20 € 
Es ist vor allem die Vielseitigkeit, die das Duo
Köster & Hocker seit jeher auszeichnet. Hier
treffen Melancholie auf Lebensfreude, Tiefgang
auf Verzällcher, Kritik auf Krätzchen. Je nach
Lust und Laune kredenzt mit nachdenklichem
Folk, herzergreifendem Blues und rotzigem
Rock ‘n‘ Roll. Köster & Hocker lassen sich nicht
in eine Schublade stecken, denn so viel Lebens-
erfahrung, Neugier und Spielfreude hat nicht
mal Platz in einem ganzen Schrank. „Kumm
jangk“ ist pure kölsche Dialektik: Ruhige und
unruhige Lieder über Verlieben und Verlassen –
Jung bleiben und alt aussehen – Gut und Böse
– Licht und Schatten – Himmel un Ääd. Und
natürlich mit dabei: Der fantastische Friese 
Helmut Krumminga.

Paveier 
Fr., 16.10.2015 | 20 Uhr | Eintritt: 22,90 €
Lieder wie „Ich han die Musik bestellt“ oder
„Buenas Dias Mathias“ sind mittlerweile echte
Klassiker der Kölschmusik geworden. Die Pa-
veier haben es geschafft, sich damit in die erste
Liga der kölschen Musikszene zu spielen und
sind dort bis heute eine feste Größe.

Tommy Engel
Fr., 23.10.2015 | jeweils 20 Uhr | Eintritt: 25 €
Sa., 24.10.2015 ausverkauft
Wenn Tommy Engel auf Tour geht, weiß das
Publikum, worauf es sich freuen kann  – und ir-
gendwie doch nicht. Denn Engels Konzerte
laufen nicht nach 08/15-Schema. Tommy Engel
spult seine Programme nicht nach statischen
Plan ab; Er schlägt darin immer wieder überra-
schende und kreative Haken. Er spielt nicht nur
für sein Publikum, sondern auch mit ihm. 
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Einige Veranstaltungstermine zur Vor-
schau standen zum Redaktionsschluss
noch nicht fest. Sie werden in den nach-
folgenden Sa Cova - Journal Ausgaben,
auf www.sacova.de und www.facebook.de/
sacovajournal zeitnah erscheinen und
dann buchbar sein. 

3. Wahner 
Leseherbst auf

dem Eltzhof
Auch dieses mal stürzen wir uns nicht
auf Neuerscheinungen, sondern greifen
Geschriebenes auf, das bereits veröf-
fentlicht und vielleicht seinerzeit viel
zu schnell in Vergessenheit geraten ist.
Auch in 2015 wollen wir in unge-
zwungener Atmosphäre, ohne intellek-
tuellen Anstrich Spaß am Zuhören
bereiten. Geschriebenes hörbar machen
und das Interesse am Lesen wecken.

Ein buntes Programm mit 
Geschichten und Texten, Auszügen
aus Romanen und Biographien,
amüsant oder traurig, spannend, in-
formativ, auf jeden Fall unterhaltsam
präsentiert von Schauspielern, 
Musikern, Sprechern oder dem
Autor persönlich. Im vergangenen
Jahr waren es wundervolle Veranstal-
tungen, die in sich alle ihren Charme
hatten. Mittlerweile häufen sich bei
uns die Anfragen nach weiteren Le-
severanstaltungen und so werden wir
in diesem Herbst den 3. Wahner 
Leseherbst ausrufen.

Die ersten Programmpunkte stehen
bereits fest. Alle weiteren werden in
den nachfolgenden Sa Cova -Jour-
nal-Veröffentlichungen, auf unserer
Facebookseite und auf
www.sacova.de erscheinen. Kein 
Internetanschluss aber dennoch 
Interesse? Dann fordern Sie gern bei
uns unter dem Stichwort „Wahner
Leseherbst 2015“ Infomaterial an.

Übrigens: Auch „Kölsche Tön“ 
werden wieder vernehmbar sein. 

Vorschau

In diesem Jahr, hattest Du große
Konkurrenz Valentinstag.
Bunte Luftschlangen, Bonbons
und jede Menge Küsschen. Bist 
leider ein wenig in den Hintergrund
getreten. Deshalb haben wir 
beschlossen, Dich die kommenden

Wir freuen uns auf 
spannende Projekte in 2015

Monate über weiter zu feiern - und die Kaffeemischung, die Deinen Namen
trägt, weiter zu verkaufen. Und damit vielleicht aus einem Tag der Liebe ein
ganzes Jahr zu machen. 

Frühling plus Eltzhof 
gleich Kölsch Milljö
Nach dem Erfolgsrezept des Programms „Kölsch
Milljö“ gefragt, sagt Roland Kulik: „Wir bedienen
uns der kölschen Seele und zeigen, dass „Kölsch
sein“ nicht unbedingt etwas mit Karneval zu tun
haben muss.“ Der Titel ist Programm: „Kölsch Milljö: Leeder, Krätzjer un Verzällcher“
Neben der Pflege des kölschen Dialekts, spielt die Musik beim „Kölsch Milljö“ die
zweite Hauptrolle. Handgemacht zelebriert das Ensemble ein musikalisch weit gefä-
chertes Programm, bei dem der Zuschauer den Akteuren den Spaß am Spielen anmerkt.
Kaffeehausmusik mit kölschen Texten zum Beispiel ist eine Herausforderung, der sich
Kulik gern angenommen hat. Mit viel Liebe zum Detail, Einfühlungsvermögen und
Fingerspitzengefühl arrangiert, erwartet Sie auch in diesem Jahr wieder ein kurzweiliges
und sehr unterhaltsames Programm. Genießen Sie die kölschen Geschichten des Köl-
ner Alltagslebens, aus dem „Veedel.“ Präsentiert von Fuhrmann & Kulik, Pete Haaser,
Elke Schlimbach, Gerd Köster & Frank Hocker, Charly Plückthun, Karlheinz Jansen,
Fritz Witteck, omas Falke und dem
Prometheus-Quartett. 

Frühjahrsstaffel 2015
Fr. 17.04.2015 20.00 Uhr
Sa. 18.04.2015 14.30 Uhr und 

20.00 Uhr
So. 19.04.2015 14.30 Uhr 

Herbststaffel 2015
Fr. 25.09.2015 20.00 Uhr
Sa. 26.09.2015 14.30 Uhr und 

20.00 Uhr
So. 27.09.2015 14.30 Uhr

blog.mahou-coffeehouse.com
Auf unserem Blog erzählen wir Geschichten über Kaffee, unsere Rösterei und das was
uns berührt. Schreiben über neue Ideen, neue Projekte und über Kaffeemischungen,
die wir uns ausdenken. Im Februar z. B. über den Valentinstagskaffee, den wir in diesem
Jahr auch nach dem eigentlichen Valentinstagstag am 14.02. verkaufen. Warum? 
Lesen Sie unten weiter!  
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Kölsche Weihnacht
Sidd hösch, leev Lück, sidd stell
Eltzhof – Eintritt 31,90€

Datum Zeit

Do 19.11.2015 20:00 Uhr 
Fr 20.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Sa 21.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
So 22.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Mi 25.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Do 26.11.2015 20:00 Uhr
Fr 27.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Sa 28.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
So 29.11.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
So 06.12.2015 20:00 Uhr
Di 08.12.2015 20:00 Uhr
Mi 09.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Do 10.12.2015 20:00 Uhr
So 13.12.2015 20:00 Uhr
Di 15.12.2015 20:00 Uhr
Mi 16.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Do 17.12.2015 20:00 Uhr
Fr 18.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Sa 19.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
So 20.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr

Theater am Tanzbrunnen – Eintritt 31,90€

Fr 04.12.2015 20:00 Uhr
Sa 05.12.2015 14:00 Uhr und 20:00 Uhr
So 06.12.2015 14:00 Uhr
Fr 11.12.2015 20:00 Uhr
Sa 12.12.2015 14:00 Uhr und 20:00 Uhr
So 13.12.2015 14:00 Uhr

Alter Wartesaal – Eintritt 33,90€

Mi 02.12.2015 14:30 Uhr und 20:00 Uhr
Do 03.12.2015 20:00 Uhr

rot = ausverkauft

Jetzt bestellen!

Karten unter 
02203-599480 
und www.sacova.de

Karten auch in der Mahou
Kaffeerösterei erhältlich!
Heidestr. 8, 51147 Köln

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  9–17 Uhr
Sa 10–14 Uhr

blog.mahou-coffeehouse.com

Termine 2015

Kölsch Milljö 2015
Eintritt 26,90 €

Frühjahrsstaffel
Fr. 17.04.2015 20:00 Uhr
Sa. 18.04.2015 14:30 Uhr
Sa. 18.04.2015 20:00 Uhr
So.19.04.2015 14:30 Uhr

Herbststaffel
Fr. 25.09.2015 20:00 Uhr
Sa. 26.09.2015 14:30 Uhr
Sa. 26.09.2015 20:00 Uhr
So.27.09.2015 14:30 Uhr


